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Liebe*r Leser*in, 

„It’s the most wonderful time of the year”, tönt es aus 
den Lautsprechern. Von allen Werbeplakaten lächeln 
dich fröhliche Familien vor einem prächtig geschmück-
ten Weihnachtsbaum an. Der Coca-Cola-
Weihnachtsmann zwinkert dir zu, und die  
glühweintrunkene Gruppe vor der Weihnachts-
marktbude scheint ausgelassen und fröhlich. 
Nur bei dir will irgendwie keine 
behaglich-wohlige Stimmung 
aufkommen.  

Dir kommt das bekannt vor? 
Dann bist du damit nicht alleine. 

Mittlerweile gehört es zu unse-
rem Job als Kirche, zwischen 
EDEKA-Werbung, Black Friday, 
LED-Lichtverschmutzung und 
weihnachtsfeiergefülltem Ter-
minkalender das Weihnachtsfest 
wieder auf den Boden der Tatsa-
chen zurückzuholen. Zu erinnern 
an das Kind im Stall. An eine Ge-
burt unter schwierigen Umstän-
den: Kein Platz in der Herberge. 
Daran, dass damals auch wenig 
Lichterzauber war. Gut, ein Stern 
am Himmel. Aber der brachte am 

INHALT 
Der Gemeindebrief Plus 
besteht aus drei Teilen: 

 

LOKALTEIL 
Jeweils für Roßfeld und TTL 
SEITE 11-22 

 

STAMMTEIL 
Für Roßfeld und TTL gemeinsam 
SEITE 3-10 UND 23-30 
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Ende tausenden unschuldigen Kindern den Tod, weil die Sterndeuter sich 
etwas zu optimistisch bei Herodes nach einem neugeborenen König er-
kundigt hatten.  

„Ich hab einfach keine Lust auf Friede-Freude-Eierkuchen mit der ganzen 
Schule“, sagt eine Schülerin zu mir, als wir über die geplante Adventsfei-
er sprechen. Ich glaube, sie hat Recht damit. Ich hab auch keine Lust da-
rauf, so zu tun, als wäre alles gut. Und Gott hat da auch keinen Bock 
drauf. Das ist ja das ganze Geheimnis der Menschwerdung Gottes, dass 
Gott ein Teil der Welt wird, das Menschsein mit all dem Schrecklichen 
teilt, was es mit sich bringt: Ausgrenzung, Schmerz, Kälte, Eifersucht – 
am Ende sogar Verschwörung, Verrat und Tod. 

Und nur deswegen wird schließlich eben doch fröhlich gesungen. „Gottes 
Herrlichkeit erfüllt die Himmelshöhe! Sein Frieden kommt auf die Erde zu 
den Menschen, denen er sich in Liebe zuwendet!“, heißt es im Lobgesang 
der Engel auf dem Feld. Gott wendet sich uns, wendet sich dir in Liebe zu. 
Mit all dem, was in dir ist. Auch und gerade dann, wenn du so gar nicht in 
Weihnachtsstimmung kommen willst. 

Und vielleicht darf Weihnachten auch einfach mal nur OK sein. Es muss 
nicht „The most wonderful time of the year” sein. Gott kommt in unsere 
Welt, in unser Leben, so, wie es gera-
de ist. Und gerade da, wo es dunkel 
ist, strahlt Gottes Licht am hellsten.  

 

Viele helle Momente wünscht dir 

Jacob Wahl 
N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 2026 
„Vom Feiern und Fürchten“  

In diesem Jahr dürfen wir uns auf eine ganz besondere Bibelwoche freuen – ökumenisch 
im besten Sinn des Wortes! Zum ersten Mal seit vielen Jahren gestalten evangelische und 
katholische Gemeinden gemeinsam die Abende der Bibelwoche. 

Beteiligt sind Pfarrer Pascal Franke (Christuskirchengemeinde), Pfarrerin Sabine Bullinger 
(Transformationspfarrstelle), Pfarrer Franz-Josef Konarkowski (Katholische Kirche Crails-
heim), Pfarrerin i. R. Karin Nelius-Böhringer und Pfarrer Jacob Wahl (Roßfeld und Tiefen-
bach-Triensbach-Lobenhausen). 

Vom 19. bis 25. Januar 2026 laden wir an jedem Abend dieser Woche ein, gemeinsam in 
das Buch Ester einzutauchen – ein biblisches Buch voller Spannung, Mut und überra-
schender Wendungen. Es erzählt von einer Frau, die mitten in Gefahr ihren Platz findet, 
Verantwortung übernimmt und das Leben vieler rettet. Zwischen Feiern und Fürchten, 
zwischen verborgener Hoffnung und offenem Glauben entfalten sich Fragen, die auch 
unsere Gegenwart betreffen. 

Jeder Abend bietet einen kurzen Impuls, Austausch und Zeit für Begegnung – gestaltet von 
unterschiedlichen Pfarrerinnen und Pfarrern, jeweils mit eigener Handschrift. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich; man kann an allen oder auch nur an einzelnen Abenden teil-
nehmen. Bibelkenntnisse sind nicht nötig, und auch wer das Buch Ester noch nie gelesen 
hat, wird leicht einen Zugang finden. 

Die Abende finden an wechselnden Orten in unseren Gemeinden statt – so entsteht eine 
lebendige Reise durch die Vielfalt unserer Gemeinschaft. Wer mitzieht, erlebt unterwegs 
nicht nur spannende Gespräche, sondern auch Gastfreundschaft über Gemeindegrenzen 
hinweg. 

Den Bibelsonntag feiern wir am 25. Januar in der Martinskirche in Roßfeld – als gemeinsa-
men Abschluss dieser besonderen Woche. 

Weitere Informationen zu Orten und Themen werden rechtzeitig in den Schaukästen, auf 
den Internetseiten der Gemeinden und in den gottesdienstlichen Abkündigungen bekannt-
gegeben. 

Herzliche Einladung, sich auf den Weg zu machen – mit der Bibel, miteinander und über 
Konfessionsgrenzen hinweg! 
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ZUR JAHRESLOSUNG 2026 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ – Offenbarung 21,5 

Keine Ahnung, ob die Überschneidung der Gemeindebriefleser*innen mit 
denjenigen, die das Lied „Alles neu“ von Peter Fox kennen, von signifikanter 
Größe ist, deswegen zunächst ein paar Hintergrundinfos: Im Jahr 2008 veröf-
fentlicht der Berliner Musiker Peter Fox das Album Stadtaffe, das Platz 1 der 
Charts erreicht. Mit dabei ist auch der Song „Alles neu“. Da geht es, grob 
gesagt, darum, dass Peter Fox sein ganzes Leben von Grund auf verändern 
will und dabei auch nicht vor radikalen Methoden zurückschreckt.  
Und während man im ersten Vers noch denkt, hier ist einfach nur ein zerstö-
rungslustiger Rowdy am Werk („Ich verbrenn mein Studio, schnupfe die 
Asche wie Koks, ich erschlag meinen Goldfisch und vergrab ihn ihm Hof, ich 
jag meine Bude hoch, alles was ich hab, lass ich los“), wird es im zweiten 
Vers schon existenzieller:  

 „Nur noch konkret reden, gib mir ein Ja oder Nein 
 Schluss mit Larifari, ich lass all die alten Faxen sein 
 Sollt ich je wieder kiffen, hau ich mir ne Axt ins Bein 
 Ich will nie mehr lügen, ich will jeden Satz auch so meinen“ 

In diesen Zeilen singt jemand, der seinem Leben von Grund auf eine neue 
Richtung geben will. Als Christ*innen würden wir dieses radikale Neubegin-
nen „Buße“ nennen. Und in der ersten von Luthers 95 Thesen heißt es, dass 
Jesus wollte, dass das ganze Leben von uns Christenmenschen die Buße sei. 
Das, so Luther, hat Jesus gemeint, als er gesagt hat „Ändert euer Le-
ben!“ (Markus 1,14).  

Ich weiß nicht, wie oft ich schon versucht habe, mein Leben von Grund auf 
zu verändern. Wenn ich ehrlich bin: Wirklich funktioniert hat das selten. 
Schnell falle ich wieder in alte Muster und Routinen zurück. Und ich fürchte, 
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ich bin damit nicht allein. Wahrscheinlich schafft nicht mal Peter Fox das ein-
fach mal eben so, dass alles anders, alles neu wird.  

In der Jahreslosung sagt Gott, dass er das übernimmt mit dem Neu-Machen. In 
dem Kapitel aus der Offenbarung ist sogar von einem neuen Himmel und einer 
neuen Erde (Offenbarung 21,1) die Rede. Ich glaube, ich würde mich überfor-

dern, wenn ich dafür zu-
ständig wäre, alles neu zu 
machen. Denn Buße be-
deutet am Ende nicht nur, 
die Bereitschaft zu haben, 
etwas zu ändern, sondern 
auch und vor allem, sich 
Gottes Liebe schenken zu 
lassen. 

Vielleicht ist das der Un-
terschied zwischen Peter 
Fox und Gott: Wir wollen 
oft alles neu machen, in-
dem wir etwas loswerden 
– Gott macht alles neu, 
indem er uns festhält. Er 
löscht nicht, was war, son-
dern verwandelt es. Tat-
sächlich geht es auch mir 
oft so. Obwohl ich es oft 
nicht hinbekommen habe, 
mein Leben zu verändern, 

stelle ich im Rückblick fest: Mein Leben hat sich doch verändert. Vielleicht 
nicht mit einem spektakulären Knall. Aber dafür tiefgreifend und nachhaltig. 
Ich glaube, gerade in den Veränderungen, die schleichend vonstattengehen, 
ist Gott am Werk. Bei ihm wird alles neu – immer und zu jeder Zeit. 
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Weltgebetstag  
der Frauen 2026 

Am Freitag, den 
6. März 2026 
feiern Men-
schen in über 
150 Ländern 
der Erde den 
Weltgebetstag 

der Frauen aus Nigeria. „Kommt! 
Bringt eure Last.“ lautet ihr hoff-
nungsverheißendes Motto, ange-
lehnt an Matthäus 11,28-30.  

Nigeria ist das bevölkerungsreichs-
te Land Afrikas – vielfältig, dyna-
misch und voller Kontraste. Mit 
über 230 Millionen Menschen ver-
eint der „afrikanische Riese“ über 
250 Ethnien mit mehr als 500 ge-
sprochenen Sprachen. Sie sind auf-
geteilt in den muslimisch gepräg-
ten Norden und den christlichen 
Süden. Außerdem hat Nigeria eine 
der jüngsten Bevölkerungen welt-
weit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. 

Dank der Öl-Industrie ist das Land 
wirtschaftlich stark, jedoch sind 
Reichtum und Macht sehr ungleich 
verteilt. 

In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern vor allem aber von 
Frauen auf dem Kopf transportiert. 
Doch es gibt auch unsichtbare Las-
ten wie Armut und Gewalt.  
Das facettenreiche Land ist ge-
prägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamisti-
sche Terrorgruppen wie Boko Ha-
ram verbreiten Angst und Schre-
cken. Die korrupten Regierungen 
kommen weder dagegen an, noch 
sorgen sie für verlässliche Infra-
struktur. Umweltverschmutzung 
durch die Ölindustrie und Klima-
wandel führen zu Hunger. Armut, 
Perspektivlosigkeit und Gewalt sind 
die Folgen all dieser Katastrophen. 
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Hoffnung schenkt vielen Men-
schen in dieser existenzbedrohen-
den Situation ihr Glaube. Diese 
Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebe-
ten, Liedern und berührenden Le-
bensgeschichten. Sie berichten 
vom Mut alleinerziehender Mütter, 
von Stärke durch Gemeinschaft, 
vom Glauben inmitten der Angst 
und von der Kraft, selbst unter 
schwersten Bedingungen durchzu-
halten und weiterzumachen.  

Gemeinsam mit Christinnen auf 
der ganzen Welt feiern wir diesen 
besonderen Tag. Wir hören die 
Stimmen aus Nigeria, lassen uns 
von ihrer Stärke inspirieren und 
bringen unsere eigenen Lasten vor 

Gott. Es ist eine Einladung zur Soli-
darität, zum Gebet und zur Hoff-
nung.  

Sie sind herzlich eingeladen mitzu-
feiern. 

 

 

In Triensbach: 
In der Pfarrscheuer um 19.30 Uhr 

In Tiefenbach: 
Im Oberlinhaus um 19.30 Uhr 

Am Sonntag, 8. März, feiert die  
Kinderkirche Tiefenbach  
den WGT um 9:30 Uhr im Oberlinhaus. 

In Roßfeld: 
Im Martinshaus um 19:00 Uhr 

Andrea Jahn 
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Jungschar 
Ein gelungener Jungschar-Start nach den Sommerferien 

Mit großer Freude durften wir am 24. September in die neue Jungschar-
Saison starten – und was für ein Start das war! Ganze 28 Kinder fanden 
den Weg in die Pfarrscheuer nach Triensbach, darunter viele neue Gesich-
ter.  

Bei fruchtigen Willkommens-Cocktails und leckeren Snacks haben wir 
gemeinsam in verschiedenen Teamspielen entdeckt, was die Jungschar 
ausmacht und was uns im kommenden Jahr alles erwartet.  

Bei lustigen Kennen-
lernspielen wurde 
schnell klar:  

Hier darf jeder dabei 
sein, hier gehört je-
der dazu. In einer 
kurzen Andacht ha-
ben wir uns gefragt: 
Was sagt Gott eigentlich dazu, wenn neue Menschen zusammenkommen 
und sich kennenlernen? Die Antwort war schnell gefunden – wir alle sind 
von Gott unterschiedlich gemacht und doch gehören wir zusammen. Je-
der von uns hat seine Stärken und gemeinsam sind wir umso stärker. Gott 
freut sich also daran, wenn wir Gemeinschaft leben und als Team zusam-
menhalten. Genau das wollen wir in der Jungschar erleben – füreinander 
da sein, gemeinsam lachen, spielen, singen, sowie voneinander und von 
Gott lernen. 

 
Fortsetzung auf Seite 23 
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LOKALTEIL 

FÜR DIE GEMEINDE TTL  

Wir sind umgezogen 
Vom Pfarrhaus in Tiefenbach ins Gemeindebüro im Oberlinhaus  

Nach dem Ende der Dienstzeit von Pfrin. Nelius-Böhringer und ihrem Auszug aus 
dem Pfarrhaus in Tiefenbach, hat sich eine weitere Veränderung ergeben: 

Das Gemeindebüro der Kirchengemeinde Tiefenbach-Triensbach-Lobenhausen 
befindet sich ab dem 1. November 2025 im Oberlinhaus in Tiefenbach in der 
Kirchbergerstraße 104.  
Die Öffnungszeiten sind wie bisher am Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
und am Freitag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefonisch zu erreichen unter der Nummer 07951 / 22368  

Zu Beginn des neuen Kirchenjahres möchten wir darauf hinweisen, dass von nun 
an die Jubilare unserer Gemeinde ab dem Alter von 75 Jahren veröffentlicht 
werden. Falls Sie das nicht wünschen, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt.  
Vom Kirchengemeinderat werden Jubilare ab dem Alter von 80 Jahren besucht. 

Jubilare 
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Seht die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde,  
kommt und ist für alle da, kommt, dass Friede werde,  
kommt, dass Friede werde. 

 

Lassen Sie sich mit folgenden Angeboten auf diese gute Zeit ein-
stimmen: 
Tiefenbacher Weihnachtszauber – am Samstag vor dem 1. Advent 
ab 14 Uhr gegenüber der alten Schule mit der Aufstellung des 
Weihnachtsbaumes. Der Posaunenchor wird mit weihnachtlichen 
Liedern die Gäste begrüßen, die Kinder der Jungschar und die 
Landfrauen werden bewirten. Der Tiefenbacher Kindergarten 
kommt mit Darbietungen und Christbaumschmuck, die Schüle-
rinnen und Schüler der ersten Klasse beteiligen sich, und an Ver-
kaufsständen werden Geschenkartikel angeboten. 
 
In Triensbach wird traditionell am 1. Advent zur Seniorenadvents-
feier der bürgerlichen Gemeinde um 14 Uhr in die Pfarrscheuer 
eingeladen. Der Triensbacher Posaunenchor spielt weihnachtli-
che Weisen und die Landfrauen bewirten an diesem Nachmittag. 
 
Am 2. Advent werden in den Gottesdiensten in Triensbach um 
9.30 Uhr und in Tiefenbach um 10.30 Uhr langjährige Bläser und 
Bläserinnen geehrt. 
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Am Montag, den 8. Dezember lädt die Kirchengemeinde in  
Tiefenbach zusammen mit den Landfrauen um 19.30 Uhr zum 
ökumenischen Hausgebet im Advent ins Oberlinhaus ein. Es wird 

eine adventliche Besinnung gelesen 
und Weihnachtslieder werden zusam-
men gesungen.  
 
Am 4. Advent dürfen Sie sich auf das 
Kurrendeblasen des Posaunenchors 
Triensbach freuen.  
Es beginnt um 10 Uhr in Lobenhausen 
und um 13.30 Uhr in Triensbach.  
Am Abend um 18 Uhr wird im  
Familiengottesdienst in Triensbach  
das Krippenspiel der Kinderkirche mit 
zu erleben sein.  

Viele Kinder schlüpfen in die Rollen von Maria, Josef, Engeln und 
Hirten. 
 
Das neue Jahr 2026 wird im gemeinsamen Gottesdienst an  
Neujahr um 10 Uhr im Oberlinhaus begrüßt. 
 
Schon am 6. Januar wird der nächste gemeinsame Gottesdienst 
stattfinden. Zum Distriktgottesdienst um 10 Uhr in Triensbach 
wird herzlich eingeladen. Es spielt der Distriktposaunenchor und 
anschließend wird auf das neue Jahr angestoßen. 
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Konfirmation im Jahr 2027 
Die Konfirmationstermine für das Jahr 2027 sind: 
Am Sonntag, 18. April in Tiefenbach / Triensbach  
und am Sonntag, 25. April in Roßfeld. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich ans Pfarramt in Roßfeld.  
Tel.: 07951/ 22571 

Bethel – Kleider Sammlung 

Im Zeitraum vom 2. bis 7. Februar 2026 findet die Kleidersammlung  
für Bethel statt. 

Die Abgabeorte sind: 

In Tiefenbach im Oberlinhaus;  Kirchbergerstr. 104 

In Triensbach in der Pfarrscheuer;  Unterer Dorfweg 4 

In Lobenhausen bei Familie Wüstner;  Kreuzbergstr. 3 

Die Abgabestellen sind tagsüber geöffnet. 

Während dieser Zeit können Sie gesammelte, gebrauchte Kleider in den  
beiliegenden Säcken dort abgeben. 

Die Orangenaktion des Jugendwerks Crailsheim findet am  
2. Advent statt. Nach den Gottesdiensten in Tiefenbach und 
Triensbach besteht die Gelegenheit, Orangen zu erwerben.  
Pro Orange wird eine Spende von einem Euro erbeten, aber 
man kann gerne auch mehr für diesen guten Zweck einlegen. 
Infos bei der Aktion. 
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Posaunenchor 
Der Posaunenchor Tiefenbach in der Advents- und Weihnachtszeit 

Zum Jahresende kommt auch für die Posaunenchöre immer eine besondere 
Zeit. Es sind viele Auftritte zu bewältigen, aber die Bläserinnen und Bläser ver-
richten diesen Dienst gerne, werden doch viele Lieder gespielt, die sonst nicht 
zu hören sind.  

Wir wollen unsere Mitbürger musikalisch mitnehmen in die Advents- und 
Weihnachtszeit. Gerne sind sie alle eingeladen zum Aufstellen des Weih-
nachtsbaumes am Samstag, den 29.11. um 15.00 Uhr am Volksbankgebäude. 
Mit Weihnachtsliedern wollen wir auf den Advent und die besinnliche Weih-
nachtszeit einstimmen. 

Das gleiche gilt für das Weihnachtsliedersingen beim Rathaus in Crailsheim 
beim Weihnachtsmarkt am 6.12. gleichfalls um 15.00 Uhr. Am 2. Advent, 
7.12.2025 wird der Posaunenchor den Gottesdienst in Tiefenbach begleiten 
und Bläserinnen und Bläser im Gottesdienst mit einer Ehrenurkunde für ihren 
jahrzehntelangen Dienst im Posaunenchor danken. Wir freuen uns, dass es in 
Tiefenbach immer junge Leute gibt, die sich im Posaunenchor wohl fühlen 
und uns über Jahrzehnte die Treue halten. 

Auch unsere älteren Mitbürger werden wir im Seniorenheim Sonnenhügel am 
3. Advent mit weihnachtlichen Weisen erfreuen, wir sind dort immer gern ge-
sehene Gäste. 

Der Weihnachtsgottesdienst gestalten wir am 26.12. in der Rossfelder Martins-
kirche. Den Weihnachtsreigen beschließt der Distriktgottesdienst am 6.1.26, 
den wir zusammen mit dem Triensbacher Posaunenchor in der Triensbacher 
Andreaskirche feiern. Dies sind dann noch einmal bläserische Höhepunkte, auf 
die wir uns freuen und die wir gerne mit unseren Gemeindegliedern gemein-
sam feiern wollen. 

Der Posaunenchor Tiefenbach wünscht allen Mitbürgern eine besinnliche und 
friedliche Advents- und Weihnachtszeit. Kommen Sie gesund ins neue Jahr. 

Walter Bierlein 
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Kinderkirche 
Die Kinderkirche im Advent 

beginnt an den Adventssonntagen schon um 9:30 Uhr im Oberlinhaus. 
Dann haben wir genügend Zeit zum Proben für das Krippenspiel an  
Heilig Abend, feiern Gottesdienst und genießen dazwischen  
Punsch und Gebäck. 
Das Singen soll natürlich nicht zu kurz kommen.  
Mit den Kindern schauen wir an den Adventssonntagen auch  
die Adventsstationen in der Kirche an.  

Stationen zu Advent und Weihnachten 
Mit unserem reichen Schatz an biblischen Erzählfiguren werden auch 
dieses Jahr wieder Szenen zur Advents- und Weihnachtszeit zu sehen 
sein. Vom 1. Adventsonntag bis ins neue Jahr hinein werden wechselnde 
Szenen dargestellt zur Erwartung und Geburt Christi. 

Vor und nach den Gottesdiensten besteht die Möglichkeit zum stillen 
Betrachten und Meditieren der Advents- und Weihnachtsgeschichte. 

Auf dem beschwerlichen Weg Besuch der Könige 
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Familiengottesdienst an Heilig Abend 

In Bethlehem, da ist was los! 
„Maria brachte ihren ersten Sohn zur Welt. 
Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 
eine Futterkrippe. Denn sie hatten in der Her-
berge keinen Platz gefunden.“ 
 
An Heilig Abend feiern wir um 16:30 Uhr 
unseren Familiengottesdienst in der Kirche 
in Tiefenbach.  
Das Kinderkirchteam und die Kinder der Kin-
derkirche gestalten den Gottesdienst. 

 

Herzliche Einladung. 

Kinderkirche im neuen Jahr 

Am Sonntag, 11. Januar, startet im neuen Jahr die Kin-
derkirche in Tiefenbach. 
Beginn ist um 10:30 Uhr, Ende gegen 11:40 Uhr. 
„Wir singen, beten, basteln und hören Herr von dir!“ 

Wir vom Kiki-Team freuen uns auf euch Kinder. 

Seniorenclub 
Herzliche Einladung ergeht an den Seniorenclub Tiefenbach für den 
Mittwoch, 28. Januar 2026 ins Oberlinhaus. Beginn ist um 14 Uhr. Die 
Bewirtung und die Gestaltung des Nachmittags übernehmen die Land-
frauen Tiefenbach. Schon jetzt freuen wir uns auf ein gemütliches und 
unterhaltsames Beisammensein. 
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Tiefenbach 
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Datenschutzrechtlicher Hinweis 

Nach der Kirchenregisterverordnung ist die Veröffentlichung aller Kasualien und Jubiläen gestattet. Es ist jedoch einmal 
jährlich allgemein, wie z.B. hier in diesem Gemeindebrief, darauf hinzuweisen, dass der betroffene Personenkreis, bzw. die 
Angehörigen der Verstorbenen, das Recht haben, Widerspruch gegen die Veröffentlichung einzulegen.  
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich beim Pfarramt TTL (s. Impressum) abgegeben werden. 

Lars
Stempel
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Triensbach und Lobenhausen 

Posaunenchor 
Posaunenchor Triensbach ehrt Gründungsmitglied 

Am Sonntag, 19. Oktober feierte der Posaunenchor im Gottesdienst in der gut 
besuchten Andreaskirche das 65-jährige Musizieren von Gründungsmitglied 
Gerhard Junker im Posaunenchor Triensbach.  
Was auch gleichzeitig bedeutet, es gibt in Triensbach schon 65 Jahre Bläser-
arbeit zum Lobe Gottes. Pfarrer Wahl, der die Ehrung stellvertretend für Wal-
ter Bierlein, (er war bei einem anderen Posaunenchor im Einsatz) übernahm, 
würdigte die Eigenschaften Gerhards wie Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und 
einer großen Hilfsbereitschaft. Er überreichte ihm eine Ehrenurkunde des Ev. 
Jungendwerks, sowie ein Geschenk der Kirchengemeinde.  
Pfarrer Wahl hob die Hartnäckigkeit von Gerhard und seinem Kumpel Alex 
1960 hervor, die im Pfarrhaus vorstellig wurden und Pfarrer Häußler drängten, 
sie wollten einen Posaunenchor gründen. Dieser war am Anfang sehr skep-
tisch, da bräuchte man ja genügend Leute, Instrumente und einen Dirigenten. 
Mit viel Zeit und etwas Glück wurde der Chor ins Leben gerufen, der heute 33 
Bläser und 10 Jungbläser zählt.  

Dirigent Helmut Schenkel 
überreichte Gerhard Jun-
ker ein Geschenk des Cho-
res mit den besten Wün-
schen für seine Gesund-
heit und weiterhin viel 
Spaß beim Tenorhornbla-
sen. 

Helmut Schenkel Gerhard Junker in Bildmitte mit Tenorhorn 
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Kurrendespielen in Triensbach 

Kurrende kommt vom lateinischen currere für laufen, also ein Laufchor. Kurrende 
wird schon seit dem Mittelalter gespielt. Die Bedeutung hat sich im Lauf der Zeit 
verändert. Der Posaunenchor bereichert mit Advents- und Weihnachtsliedern die 
Vorweihnachtszeit in Triensbach. 
Auch in diesem Jahr lädt der Posaunenchor am 4. Advent, 21.12.2025 um 10:00 Uhr 
in Lobenhausen an der Bushaltestelle und um 14:00 Uhr in Triensbach am Christ-
baum zum Kurrende spielen ein.  
Sollte es das Wetter an den genann-
ten Örtlichkeiten nicht zulassen, dass 
wir dort spielen, werden wir eine Aus-
weichmöglichkeit finden.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
auf einen schönen musikalischen 
Nachmittag mit heißen Getränken 
und weihnachtlichem Gebäck, der uns 
auf die Weihnachtszeit einstimmt.  

Seniorenkreis 
Am 1. Advent 30.11.2025 sind alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich einge-
laden zum Adventsnachmittag in die Pfarrscheuer. Dazu lädt auch die Stadtver-
waltung ein. Für das leibliche Wohl sorgen die Landfrauen. Außerdem wird uns 
der Posaunenchor musikalisch begleiten. Wir freuen uns auf einen adventlichen 
Nachmittag. 

Zu unserem ersten Treffen im neuen Jahr am 12.02.2026 möchten wir schon jetzt 
alle Interessierte ganz herzlich einladen. Wir haben wieder ein schönes Programm 
zusammengestellt, lasst euch überraschen. Wir freuen uns auf jeden Fall schon 
heute auf alle die zum Seniorenkreis kommen. 

Karin Brunner und das Team vom Seniorenkreis 

Euer Posaunenchor Triensbach 
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Kinderkirche 
Laterne, Laterne, Sonne Mond und Sterne 

Zu Sankt Martin sind die Kinderkirche und die 
Jungschar mit ihren bunten Laternen durch Triens-
bach gezogen. Gemeinsam sangen wir Lieder für 
uns und allen die Lust hatten uns zuzuhören.  

Die Kinder der Kinderkirche trafen sich bereits am 
Nachmittag zu gemeinsamem Basteln mit Punsch 
und Gebäck. Es war ein sehr schöner Nachmittag. 

Ab dem ersten Advent proben wir wieder fleißig für unser diesjähriges 
Krippenspiel. Aufführung ist wie gewohnt am 4. Advent um 18:00 Uhr in 
unserer Andreaskirche in Triensbach.  
Auch dieses Jahr bringen uns die Kinder die altbekannte Weihnachtsge-
schichte in einem neuen Gewand näher. Sie erzählen uns mit viel Spaß 

und ihrem schauspieleri-
schen Talent die Bot-
schaft vom Frieden auf 
Erden und vom Licht, 
das in die Welt gebracht 
wurde. 
Wir freuen uns schon 
sehr auf das Krippenspiel 
und laden alle herzlich 
zum Gottesdienst ein.  
 

 
Nach dem Krippenspiel findet die nächste Kinderkirche im Januar statt, 
der genaue Termin wird über die üblichen Kanäle veröffentlicht. 

Euer Kiki-Team 
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WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN GANZ 
HERZLICH MIT DEM VERS: 

„Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg, führ uns 
zur Krippe hin, zeig wo sie steht, leuchte du uns vo-
ran, bis wir dort sind, Stern über Bethlehem, führ uns 

zum Kind!“ EG 540  

   

  

  

  

Datenschutzrechtlicher Hinweis 

Nach der Kirchenregisterverordnung ist die Veröffentlichung aller Kasualien 
und Jubiläen gestattet. Es ist jedoch einmal jährlich allgemein, wie z.B. 
hier in diesem Gemeindebrief, darauf hinzuweisen, dass der betroffene 
Personenkreis, bzw. die Angehörigen der Verstorbenen, das Recht haben, 
Widerspruch gegen die Veröffentlichung einzulegen.  
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich beim Pfarramt TTL  
(s. Impressum) abgegeben werden. 

Lars
Stempel



 23 

R + TTL 

Am 1. Oktober drehte sich alles um den Herbst – eine 
Jahreszeit voller Wunder Gottes.  

Gemeinsam haben wir überlegt, wie auch in den Dingen, 
die uns manchmal nutzlos erscheinen, etwas Gutes 
steckt. So haben selbst heruntergefallene, kaputte, farb-

lose Blätter ihren Sinn. Der Herbst erinnert uns daran, dass Gott für uns 
sorgt und dass er Samen – Samen der Freundschaft, des Mutes, der Freu-
de, der Hilfsbereitschaft, der Dankbarkeit und mehr – in unser Leben legt. 
„Gott hat mir Freunde und Familie geschenkt“, sagte ein Kind, „und mir 
Freude am Fußball!“, meinte ein anderes. Manche dieser Samen sehen 
wir schnell wachsen, andere brauchen Zeit, bis sie sichtbar werden.  

Nach den Gesprächen ging es hinaus in die Natur:  

Wir ließen Drachen steigen, tobten durch Felder und 
hatten unterwegs viele tolle Gespräche. Gemeinsam 
sammelten wir bei einem Spaziergang durch Triensbach 
und anschließend im Wald Erle viele Herbstschätze.  
Bei warmem Punsch, Keksen und einem traumhaften 
Sonnenuntergang über Triensbach klang dieser wunder-
schöne Herbstabend am Waldrand aus. 
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Eine Woche später, am 8. Oktober, wurde 
unsere Pfarrscheuer zur Herbstwerkstatt. 
Aus den eine Woche zuvor gesammelten 
Herbstschätzen bastelten die Kinder herz-
förmige Türkränze – jedes Stück ein echtes 
Unikat!  

 

Mit Hagebutten, Lampi-
ons, Moos, Maiskolben, 
Kastanien, Walnüssen 

und Eicheln entstanden kleine Kunstwerke, die das Zu-
hause vieler Familien nun schmücken und an einen 
besonderen Herbstabend erinnern. 
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Am 22. Oktober ging es dann auf spannende Spurensuche bei „Mission 
Luther – Detektive unterwegs“. In einer Straßenumfrage in Tiefenbach 
wollten die Kinder herausfinden: Wer war eigentlich Martin Luther? Was 
hat er gemacht? Was bedeutet Reformation – und warum feiern wir die-
sen Tag?  Mit viel Neugier, Spaß und Mut stellten sie den Einwohnern ihre 
Fragen und lernten, dass Glaube auch bedeutet, Dinge zu hinterfragen 
und mutig Neues zu wagen – ganz wie Luther damals. 

 

Wir, das Jungschar-
team TTL, sind 
dankbar für diesen 
tollen Start in das 
neue Jungschar-
jahr und freuen uns 
schon auf alles, 
was noch kommt! 

Klara, Linda, Eva, 
Marie, Darian,  
Laurenz, Annelie 
und Janina 
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  ROßFELD TIEFENBACH 

30.11. 
1. Advent  

 09:30 Uhr Pfr. Wahl  
+ Kirchenwahl 

10:30 Uhr Pfr. Wahl  
mit Kirchenchor und Taufen  

+ Kirchenwahl  
Opfer   Gustav-Adolf Werk 

07.12. 
2. Advent    

10:30 Uhr Pfr. Wahl  
mit Posaunenchor und Ehrungen  

Opfer   Eigene Gemeinde 

14.12. 
3. Advent 10:30 Uhr Pfr. Wahl   

Opfer     

21.12. 
4. Advent    

Opfer   

16:00 Uhr Gottesdienst 
16:30 Uhr Familiengottesdienst  

mit Krippenspiel 24.12. 
Heilig 
Abend    19:00 Uhr Prädikant Pfeifer  

und Kirchenchor  
22:00 Uhr Gottesdienst   

Opfer   Anamed + Brot für die Welt 

25.12.  
1. Weihnachts-

feiertag  
  

Opfer     

26.12.  
2. Weihnachts-

feiertag  

10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Posaunenchor  

Tiefenbach  
 

Opfer    

28.12.  10:30 Uhr Pfr. Wahl 
Opfer   Eigene Gemeinde 

31.12.  
Silvester  16:00 Uhr Pfrin. Huxel  16:00 Uhr Pfr. Wahl  

mit Abendmahl und Kirchenchor  
Opfer  Eigene Gemeinde 

Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Informationen über unsere Gottesdienste finden Sie in der Tagespresse.
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TRIENSBACH LOBENHAUSEN 

    

    

mit Posaunenchor und Ehrungen  
09:30 Uhr Pfr. Wahl  
und Posaunenchor   

 Für Pfarrscheuer   

 09:30 Uhr Pfr. Wahl  
und Kirchenchor  

 Kirche Lobenhausen 

18:00 Uhr Pfr. Wahl  
mit Krippenspiel der Kinderkirche   

Für Kinderkirche  

16:30 Uhr Familiengottesdienst  
  15:30 Uhr Pfr. Wahl  

19:00 Uhr Pfr. Wahl  

  
 Brot für die Welt Brot für die Welt  

10:30 Uhr Pfr. Wahl  
und Kirchenchor 

 

Brot für die Welt  

  

  

  
    

mit Abendmahl und Kirchenchor  
18:00 Uhr Pfr. Wahl 

 mit Abendmahl   

Eigene Gemeinde  

Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Informationen über unsere Gottesdienste finden Sie in der Tagespresse. 
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  ROßFELD TIEFENBACH 

01.01.  
Neujahr 

 10:00 Uhr Oberlinhaus Pfr. Wahl  
Opfer   Für Oberlinhaus 

04.01.  9:30 Uhr Pfr. Wahl  
Opfer    

06.01. 
Epiphanias 

  
Opfer   

11.01.  10:30 Uhr Gottesdienst 
Opfer  Eigene Gemeinde 

18.01. 10:30 Uhr Gottesdienst   
Opfer    

25.01. 10:30 Uhr Gottesdienst  
Opfer   

01.02.   09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Kirchenchor  

Opfer   Eigene Gemeinde 

08.02.  9:30 Uhr Gottesdienst  
Opfer    

15.02.  10:30 Uhr Gottesdienst 
Opfer  Diakonie der Landeskirche 

22.02. 10:30 Uhr Gottesdienst  
Opfer   

01.03.  9:30 Uhr Gottesdienst 
Opfer  Verfolgte Christen 

06.03. 
Weltgebetstag 

 19:30 Uhr WGT im Oberlinhaus  
Opfer  Projekt WGT 

08.03. 9:30 Uhr Gottesdienst  
Opfer   

15.03.  10:30 Uhr Gottesdienst 
Opfer  Studienhilfe 

22.03. 10:30 Uhr Gottesdienst  
Opfer   

29.03.  9:30 Uhr Gottesdienst 
Opfer  Eigene Gemeinde 

Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Informationen über unsere Gottesdienste finden Sie in der Tagespresse.
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 Gottesdienste  R + TTL 

TRIENSBACH LOBENHAUSEN 

   
   

 10:30 Uhr Pfr. Wahl 
 Eigene Gemeinde 

10:00 Uhr „Distriktgottesdienst“  
Pfr. Wahl mit Posaunenchor und  Ständerling  

 
Weltmission  

 9:30 Uhr Gottesdienst 
 Eigene Gemeinde 

 9:30 Uhr Gottesdienst   
Eigene Gemeinde    

  
  

  10:30 Uhr Gottesdienst 
  Eigene Gemeinde 

10:30 Uhr Gottesdienst   
 Eigene Gemeinde   

 9:30 Uhr Gottesdienst 
 Diakonie der Landeskirche 

9:30 Uhr Gottesdienst  
Eigene Gemeinde  

 10:30 Uhr Gottesdienst 
 Verfolgte Christen 

 19:30 Uhr WGT in der Pfarrscheuer   
Projekt WGT  

10:30 Uhr Gottesdienst  
Eigene Gemeinde  

 9:30 Uhr Gottesdienst 
 Studienhilfe 

9:30 Uhr Gottesdienst  
Eigene Gemeinde  

 10:30 Uhr Gottesdienst 
 Eigene Gemeinde 

Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Informationen über unsere Gottesdienste finden Sie in der Tagespresse. 
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W E G W E I S E R  

  
  Pfarrer Jacob Wahl 

Forstamtsgasse 9 
74564 Crailsheim-Roßfeld 

 07951 - 22571 

Pfarramt.Tiefenbach-Triensbach-Lobenhausen@elkw.de 

Gemeindebüro 

Cornelia Groß,    07951 - 22368 
Donnerstag 14:00 - 17:00;  Freitag 9:00 - 11:00 Uhr 

Ab 01.11.2025 im Gemeindehaus,  
Kirchbergerstr. 104 in Tiefenbach.  

Kirchenpflege Gemeindebüro 
Evangelische Kirchengemeinde Tiefenbach-Triensbach-Lobenhausen 

Konten 
Sparkasse 

IBAN DE63 6225 0030 0002 2590 86 

BIC SOLADES1SHA 

Volksbank 
IBAN DE58 6229 0110 0224 3810 67 

BIC GENODES1SHA 

2. Vorsitzende Barbara Haaf    07951 - 22730 
Mesnerin 
Tiefenbach Cornelia Groß   07951 - 22824 

Mesner 
Triensbach 

Jasmin Wahl      07951 - 22571 

Anne & Helmut Munzinger   07954 - 8125 
Mesnerin 
Lobenhausen 

Karin Stütz        07954  -  8691 

 Pflegeteam  

 Satteldorf - Roßfeld 

Satteldorf, Satteldorfer Hauptstr. 52 

   07951 - 9623489      07951 - 9625084  
  satteldorf-rossfeld@diakonie-daheim.de 

 Diakonie Blaufelden   

 Pflegeteam Kirchberg/J. 

  07953 - 88618 

  07954 - 1096 
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Internet: www.Kirchenbezirk-Crailsheim.de (Kirchenbezirk Crailsheim) 

Weitere Informationen finden Sie im Internet bzw. in den Schaukästen. 
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